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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Ur. 41.
Montan den 20. Februar 188«.

(536) 2—2 ät. 5810.
Hstknova 2» vHaZK« sirot«.

kr i me»tnem maßi8tratu ^ud^ai!8kem
po6eliti H« 2» tekoös leto .lonip 8ünnlovo
U8tanovo 2» voj»Z1i« 8irote v 2N6»lcu 3? ßl6.
80 kr. '

krasse 2». to «»tanovo, 60 klütere ima^o
pravico unvße »irote vo^aslle^a ro6u, na^
K060 2»llou3lce ali pa ne2aliun8lie, vloiiit»'
'̂e 60 kouca t. rn. pri po6pi8anem ura6u.

6n« 8. leurunrM 1899.

I . 5810.
Militär-Waisenftiftung.

Neim Laibacher Stadtmagistrate tommt für
das laufende Jahr die Joses Siihnl'sche Mil i tär-
Wllisenstistung im Betrage von 37 st. 80 lr.
zur Verleihung

Die Gesuche um Verleihung dieser Sliftung,
auf welche arme, verwaiste und vom Mil i tärs
abstammende, eheliche oder uneheliche Kinder
Anspruch haben, sind

bis Ende b. M t s .
Hieramts zu überreichen.

Magistrat der Landeshauptstadt Laibach
am 8. Februar 18W.

(606) 3-1 ^ I - ^ -
L. Sch, R7

Concurs-Kundmachlmg.
An der l. k. Lehrer» und Lehrerinnen«

Bildungsanstalt in Laibach gelangt mit Veginn
des Schuljahres 18W/1W0 die neusustemisierte
Stelle eines Zeichenlehrers mit den Rechten und
Pflichten eines Hauptlehrers und insbesondere
mit der Verpflichtung, innerhalb des für Haupt«
lehrer festgesetzten normalen Lehrstundenaus«
maßes auch den Zeichenunterricht für die Säniler
der beiden Staatsgymnasieu in Laibach unent-
geltlich zu ertheilen, zur Besetzung.

Vorschriftsmäßig, mit den Nachweisen der
Lehrbefähigung, der bisherigen Verwendung und
der Sprachlenntnisse instruierte, an das hohe t, t.
Ministerium für Cultus und Unterricht stili«
sierle Bewerbungsgcsuche sind im ordentlichen
Dienstwege, resp, bei Bewerbern, welche nicht in
einer öffentlichen Anstellung sind, im Wege der
politischen Behörde des Wohnortes längstens

b is zum 3 1 . M ä r z 1 8 9 9

beim l. l. Landesschulrathe für Kram zu über-
reichen.

Jene Bewerber aus dem Stande der öffent«
lichen Volls» und Bürgerschullehrer, welche die

Anrechnung der bisher zugebrachten Dienstzeit'
zum Zwecke der Zuerlennung von Quinquennal»,
zulagen anstreben, haben ihren diesbezüglichen
Anspruch im Gesuche zum Ausdrucke zu bringen. ^

K. l . LaudcSschulrath für Kram.

Laibach am 16. Februar 1699.

(497) 3 - 3 g . 202.

Lehrstellen-Ausschreilmng.
An der zweiclassigen Voltsschule in Sanct

Morgen bei ,Mainburg ist die erledigte Ober-
lehrer« und Schulleitcrftellc mit den gesetzlichen
Bezügen und Naturalwohnung sogleich definitiv
zu besehen.

Die gehörig belegten Gesuche sind im vor-
geschriebenen Wlge !

bis 1. März l. I .
hieramts einzubringen.

K. t, VeMlöschlllrath Krainburg am 6ten
Februar 18̂ )9.

(496) 3 - 3 g. 192.

Lehrstellen-Ausschreibung.
An der vierclassigen Volksschule in Neu«

marltl ist eine erledigte Knabeülchrstelle mit den

. . "-""̂ 7 /
gesetzlichen Bezügen sogleich d e s i « ^ '
anch provisorisch zu besetzen, ?̂;<»<lf
Schule auch eine gewerbliche F"lv>'^
verbunden ist, so können dk> ^ ^ g , ,
auf einen guten Nebenverdienst lttv ̂

Die gehörig belegten Gesuche st"
geschriebenen Wege

bis 1, M ä r z l.3-
Hieramts einzubringen. ^

K, k, Bezirlsschulrath Kcainbul«
Februar 1899. >

^ » '
(495) 3 - 3

DehrsteUen-Ausschreib«"^
An der zwciclassigen Vull^schH^

bei Vischoflack ist die erledigte " ^ ?
mit den gesetzlichen Vezügm n ^ k
Wohnung sogleich drfinitiu z» ̂  ŝisŝ

Die gehörig belegten Orsuche >'
geschriebenen Wege

b is l . M ä r z l, 3>

hieramts einzubringen. .,

K. k Bezirksschulrat!) Krainbucs
Februar 1899. >

Anzeiaeblatt.
M Wohnungen
die eine bestehend aus vier Zimmern und
Zugehör, die andere aus drei Zimmern und
Zugehör, Im Hochparterre Bahnhof-
gaase Nr. 15 gelegen, mit Centralheizung
versehen, sind vom 1. Mal ab zu ver-
mieten. Eventuell können die beiden Woh-
nungen auch als eine Wohnung vergeben
werden.

Näheres in der Bnohhandlung Bam-
berg, Bternallee. (423) 12

In der Ballhausgasae Nr. 2 ist eine

HocliDarterrewolinnno
sonnseitig, ganz separiert, bestehend aus
zwei Zimmern und Cabinet, Küche mit
Wasserleitung und Zugehör, dann im I. Stock,
Hoftract, eine separierte, freundliche

Wohnung
bestehend aus zwei grossen Zimmern, Küche
und Zugehör, ab 1. Mal zu vergeben.

Anzufragen beim Hausbesorger im Hofe
rechts. (603) 6—2

Wer will reich werden?!
Sowohl derjenige, der diesen Wunsch

nährt als auch jener, der darauf weise
verzichtet, thut gut, seinen Bedarf an Thee,
Rum und Cognac bei einer direct impor-
tierenden , soliden und billigen Firma zu
decken. Es empfehlen echten Jamaica-
Rum, eine Flasche 50 kr.; Fecco Souchong-
Thee, neuer Ernte, ein Deka 5 kr.; die
feinste englische Kaiser-Melange, eine Dose
60 kr.; garantiert echten, alten Cognac, eine
Flasche fl. 1-40.

Kavöiö & Lilleg,
(263) 26 Prešerngasse.

Für Laibach und Krain
wird von einer großen chemischen Fabrik ein

Vertreter
gesucht. (619)

Wirkungskreis sind folgende Branchen:
Essig-, Essenzen- und Liqueur-Erzeugung,
Färberei, Gerberei, Lack-Fabrication, Spiri-
tus-Raffinerie

Gut eingeführte Vertreter wollen ihre
Anträge unter «Chemikalien 886» an
Rudolf Moiie, Wien I., Sellerstätte
2, einsenden.

"Effilkäf
der deutschen und slovenischen Sprache
mächlig wird für ein Comptoir sofort auf-
genommen. (577) 3—3

Offerten unter Chiffre «K. Nr. 104» an
die Administration dieses Blattes.

Deutscher Kostort
mit guter Verpflegung und separiertem Zim-
mer wird gesuoht.

Anträge unter « S. Z. > an die Admini-
stration dieses Blattes. (600) 2—2

g f Flechtenkranke ŜS
trockene, nässende, Schuppenflechten und
das mit diesem Uebel verbundene, so un-
erträglich lästige Hautjuoken heilt unter
Garantie selbst denen, die nirgends Heilung
fanden, «Dr. Hebras Fleohtentod.> Ge-
brauch äußerlich, unschädlich. Preis 6 fl.
ö. W., zoll- und postfrei (auch Postmarken);

Nachnahme 50 kr. mehr.
Bezug: St. Marlen-Droguerle, Danzig

(Deutschland.) (280) 6—2

Alleinige Fabrik M € S ^ « A ^ W ^^ 3 3 2 * 1 3 2

in Amsterdam. ^V&bV*- g \ W * ^ von feinen

„>«* e>< « > Ä \ l \ V * holländischen

0697) 28-16 xjfi%tä# *^ CVVj Liqueureii.
A-^C»1* V ^V Fabrlka-Nlederlage:

^4>i^"\^ * v* WIEN
V * ^ ^ KY% S6^ L, KohlinarktNr. 4.

% ^ J W ^ tfCP" Z n * B«««on»M«»hkeit doe P. T. Publioum» sind die
^ ^ ^ k ^ """ ffy^ Ll^ueure ooht »uoh bei don bekannten rouommiorten

^ ^ Ä ^ ^ ^ -iC/& Firmen au habon, und wird anfmorkhani gomaoht, d»n«
^ % ^ ^ ^ *P meine uollandisohen Liqueure nur In Amsterdam erzeugt
^ V % werden uad loh weder in Oeaturr. - Ungarn nooh sonst WO,

^ ausser In Amsterdam, eine Fabrik beiltae.

Ein Mann
mittleren Alters, der di-utschen und der
slovenischen Sprache in Wort und Schrift
kundig, mit besten Zeugnissen und Referen-
zen, wünscht als Hausbesorger eine Stelle
zu bekommen. (552) 3 — 3

Anträge an die Administration dieser
Zeitung erbeten.

Oonoeaslonlert von der hoben k. k.
österr. Regierung. i,2620j 52-34

M Mrlwe
^ 1 Rothe ̂ 1 Stern Z ^ Linie

ertheilen:
It^<I ^tl^^ I^ili^

^122, IV., ^isäsusr ^iiitsi 2V
o6er

l-imokuöa i;t. 31 , pc»«<avil »s ^6 r»6>
dlnnnont,! puä kur»l«!l), t.6r 8« mu i«

P0868tnill IX 8ml)Ku^H Kl. 31.
0 kl-. okl'llM» 80äniM V kaäovljici,

oää. I, cins 11. ksbrual-M 1899.

(618) 3 - 1 G Z. 8. 2/99

1.

Concurs-Edict.
Von dem kais. lömgl. Kreisgerichte in

Rudolfswert ist über das gesummte, wo

^ ^ <
immer befindliche bewegliche, <^
das in den Ländern, in ̂ ^ ' ̂
Concuis Ord>lnnguom^5.Ml ,,/ '
gilt, gelegene unbewegliche ' " ^ ! ' ,
protokullleitcn Handrlsüli<e ' ^, '
ilai, und Franz Klisjel in ^ !
d.r Concurs e,öff,let. z"" F >
Commissär der t. t L i " t>^ >>
Älbin Smola mit dem ̂ >n<H5 ,
dolfswert und zum einstww^i ̂
Verwalter Dr, Ka>l Sm"c, ^'
GelichtsadvocatinRudollsiv"'' ^

wordm. .. l

Die Gläubiger werden ^ '
bei der zu diesem Ende aus !

den 3. M ä r z i s ^ ' ̂

vurm. Schlag 10 Uhr, un " ^ <
Cuncuri-Commissärs ang""'" ^^ ,
fahrt, unter Beibringung ^ ^ , i ' ^
nigung ihrer Ansprüche dicNl '^ <
über die Bestätigung des e"' „j; ^
stellten, oder über die 6 ^ ' .4' '
anderen Masseverwalters "''v M
Vertreters desselben ihre ^ ^ ^
erstatten und die Wahl eines,^ «
Ausschusses vorzuuehmen 0 ^ ^ ^ ^
alle diejenigen, welche gege" 5 !
schaftliche Concnrsmasse ci"" .„ p .
als Concurs-Gläubiger ec l ) " ^ -
aufgefordert, ihre Forderung"^
ein Rechtsstreit darüber anhaw ̂

b i s zum 4. A p r i l l .

bei diesem Gerichte nach Vors^ ̂ '
cursordnung zur VermeidlUH^
selben angedrohten Rechts'""
Anmeldung, und in der aui

den 28 . A p r i l ^ .

vormiltags Schlag 10 Uhr, ^
Liquidiernngs-Tagfahrt z ' ^ i ^ ^ ,
und Rangbestimlnung z" . ,, '̂>

Den bei der a l l g - ' ne l " ^
rungstagfahrt erschemendel' .»,,
Gläubigern steht das M ^ ̂
freie Wahl an die Steue ^
Verwalters, seines S t e l l e n B^
Mitglieder des Gläub^ l ^
welche bis dahin im Amte' ^
Personen ihres Vertrauens
berufen. ^ ' /

Die weiteren Verösfew^l^
Laufe des Concnrsverfahre^ ^ ^
das Amtsblatt der «Lalv^
erfolgen. . ^ ^

K. k. K r e i s g e r i c h t H /
theilung l l l , am 17. F e b " ^ /

V,uck und Veiclag von Jg . v. K l e i n m a y l i t Feb. Vambe«g.


